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China verstehen – nicht nachahmen 
Eurac GmbH vermittelt interkulturelle Kompetenz im 
Umgang mit chinesischen Geschäftspartnern 

„Interkulturelle Kompetenz wird in den kommenden Jahren zur 
entscheidenden Schlüsselkompetenz bei internationalen Ge-
schäftsbeziehungen. Vor allem Unternehmen, die sich in China 
engagieren wollen, bieten wir mit unserem interkulturellen Chi-
na-Training eine solide Basis für ihren geschäftlichen Erfolg“, so 
Dr. Wolfgang Schmitz, Geschäftsführer der Eurac GmbH. 

Die Eurac – European Academy for Metacommunication – be-
schreitet in der Vermittlung interkultureller Kompetenzen neue 
Wege: Die Trainings werden von Frau Dr. Xiaomei Feng-Ley 
konzipiert und geleitet. Wichtigstes Ziel ihrer interkulturellen 
Seminararbeit ist, die Teilnehmer darin zu unterstützen, sich in 
den verschiedenen Kulturen zu begegnen. Dabei bildet der Re-
spekt im Umgang mit den Kulturen und vor der Individualität je-
des Einzelnen den Grundstock des Handelns. 

Der Einsatz einer chinesischen Trainerin im Seminar soll dazu 
führen, dass deutsche Unternehmer im Umgang mit chinesi-
schen Geschäftspartnern Sicherheit und Verständnis für das 
Gegenüber erlangen. Dr. Feng-Ley: „Ich erlebe oft, dass chine-
sische Umgangsformeln nur nachgeahmt werden, ohne zu ver-
stehen, warum der chinesische Partner so denkt oder handelt. 
Bei der Eurac haben wir einen neuen Ansatz gewählt und wollen 
unseren Teilnehmern Wissen über Kultur, Werte, Religiosität 
und Alltagsleben vermitteln. Darin unterscheiden wir uns grund-
sätzlich von anderen interkulturellen Seminaren.“ 

Die Teilnehmer des interkulturellen China-Trainings erlernen 
Techniken der Kommunikation und der Konfliktlösung, der Ver-
handlungsführung und des Umgangs mit Geschäftspartnern im 
privaten Bereich. Als Lernmethoden werden Rollenspiele, Dis-
kussionsrunden, Bearbeitung von Fallbeispielen und Impulsvor-
träge eingesetzt. Die Seminare starten ab sofort. Weitere Infor-
mationen unter www.eurac.com 
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